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VON SYLVIE FREI

R oswell Pro Audio? Dieser Name 
kommt uns doch noch etwas außer-
irdisch vor. Dabei sind die Personen 

hinter diesem Namen in der Szene keine 
unbeschriebenen Blätter. Dahinter ver-
bergen sich nämlich die Macher des On-

line-Audio-Magazins recordinghacks.com 
sowie des Online-Shops microphone-
parts.co.uk, der Zubehör für die Repara-
tur und Modifikation von Mikrofonen, 
sowie eigene modifizierte Varianten von 
ausgewählten Mikrofonen anbietet. In 
diesem Rahmen konnten die Gründer ge-
nügend technische Erfahrung sammeln, 

um nun mit ihrer eigenen Mikrofonmarke 
an den Start zu gehen. 

Vier Großmembranmikrofone finden sich 
im Portfolio des jungen Start-up-Unter-
nehmens, wobei das kompakte Groß-
membran-Mikrofon Mini K47 mit 307 Euro 
das bislang günstigste Produkt ist. Für 
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Der noch junge US-amerikanische Hersteller Roswell Pro Audio möchte sich mit  
seinen Mikrofon-Schöpfungen auch in Europa einen Namen machen. Was dessen günstiges 
Großmembranmikrofon Mini K47 auf dem Kasten hat, haben wir sowohl Solo als auch im 
„matched“ Stereo-Setup getestet.

Mehr Lebendigkeit
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Roswell Pro Audio Mini 
K47

- Natürlicher, frischer und offener 

Grundklang

- für Stimmen und alle akustischen 

Instrumente einsetzbar

- als matched Stereo-Paar sehr gut für 

akustische Kleinstbesetzungen geeignet

- sehr gute Messwerte

- sehr günstig für die hohe Klangqualität

-

Roswell Pro Audio bringt mit dem wohlklingenden 

Mini K47 besonders die Hersteller von budget-

orientierten Mikrofonen ordentlich ins Schwitzen. 

Was hier für kleines Geld geboten wird, ist klanglich 

allererste Sahne.

307,- (einzeln); 669,- („matched Pair“)
unverbindlicher Richtpreis inkl. MwSt.€

das gematchte Pärchen legt der geneigte 
Käufer indes mit 669 Euro etwas mehr als 
das Doppelte auf den Tresen, kann aber 
dafür auch auf Nummer sicher gehen, 
dass er Mikrofone mit einem denkbar 
ähnlichen Frequenzgang und Klangbild 
erhält und damit optimale Voraussetzun-
gen für ein konsistenten Stereo-Eindruck. 

Im Lieferumfang ist für jedes Mic eine 
elastische und eine unelastische Stativ-
halterung enthalten (Achtung: Ohne Ad-
aptermuttern für europäische Mikrofon-
stative) und je ein Kunstledermäppchen 
zur Aufbewahrung der Schallwandler. 

Die „47“ im Produkt-Namen soll sich üb-
rigens an kein geringeres Vorbild als das 
legendäre Neumann U47 erinnern, wel-

ches als Inspiration beim Kapseldesign 
des Mini K47 Pate stand. Das U47 ist je-
doch anders als das Mini K47 ein Röhren-
mikrofon und besitzt eine umschaltbare 
Richtcharakteristik (Kugel/Niere), wes-
halb man nicht von einem Nachbau spre-
chen kann. Wir sind dennoch gespannt, 
wie das günstige Mikrofon kling und was 
es in der Praxis leisten kann. 

Kleines Großmembran-Mikrofon
Von außen kommt das Mini K47 wenig 
spektakulär daher und sieht aus wie vie-
le moderne Großmembran-Mikrofone. 
Mit einer Höhe von 15 Zentimetern und 
einem Durchmesser von 4,4 Zentimetern 
ist es natürlich eine Nummer kleiner und 
leichter als viele Konkurrenten. Es besitzt 
ein schwarzes Aluminiumgehäuse und 

einen silberfarbenen Drahtgeflecht-Korb, 
in dem die Membran aufrecht stehend 
montiert ist. Das aufgedruckte Symbol 
für Nierencharakteristik (das Mini K47 
besitzt eine feste Charakteristik) sowie 
das Roswell Pro Audio-Logo markieren 
die seitliche Einsprechrichtung. Die bei-
liegende elastische Schwing-Halterung 
macht einen wertigen Eindruck und hält 

The upstart US-based manufacturer Roswell Pro Audio has set out to make a name for its 
microphone creations in Europe. In our review, we wanted to find out what their afford-
able large diaphragm microphone called Mini K47 has to offer in both solo use and as a 
“matched pair” stereo setup.

Roswell Pro Audio? The name does still 
seem a bit extraterrestrial to us, but the 
faces behind the brand are certainly no 
strangers to the pro audio scene. The 
founders of Roswell Audio are also the 
heads behind the online audio magazine 

recordinghacks.com and the online shop 
microphone-parts.com offering accesso-
ries and replacement parts for micro-
phones as well as modified versions of 
select microphones. As a result, the 
founders have had the opportunity to 
gain the necessary technical expertise to 
now start their own microphone brand.  

Four large diaphragm condenser mi-
crophones are currently in the portfolio 
of the young brand and the compact 
Mini K47 is the least expensive one so 
far costing only 307 Euros. Coming in 
at 669 Euros, the matched pair runs 
just a little more than double the price, 
but customers can rest assured that 

both microphones match each other 
as closely as possible with respect to 
the frequency response and sound - an 
ideal prerequisite for a consistent stereo 
image when used as a pair. 

Every microphone comes with an 
elastic shock mount and a swivel mount 
in the box (Note: thread adapters for 
European mic stands are not included). 
A padded faux leather storage pouch is 
also included. 

The number “47” in the product name 
of course harks back to the iconic Neu-
mann U47, which served as inspiration 
for the capsule design of the Mini K47. 
Unlike the Mini K47 however, the U47 
is a tube microphone with a variable 

polar pattern (omni/cardioid), which 
is why the Mini K47 cannot be consid-
ered a straight clone. Nevertheless, we 
are excited to find out what such an 
affordable microphone sounds like and 
what I brings to the table in real world 
applications. 

Small Large Diaphragm Microphone
On the outside the Mini K47 does 
not make a grand entrance and looks 
like many modern large diaphragm 
condenser mics. With a height of just 
15 centimeters and a diameter of 4.4 
centimeters it is of course a bit smaller 
and lighter than most competitors. It 
comes in a black steel housing with a 

silver wire-mesh head basket covering 
the upright capsule. The silk-screened 
cardioid pattern symbol (the Mini K47 
has a fixed cardioid pattern) as well as 
the Roswell Pro Audio logo mark the 
front of the side-address pick-up. The 
included shock mount seems of very high 
quality and safely secures the mic in posi-

by Silvie Frei / Translated by Julian David

•	 Natural, crisp, and open sound
•	Well suited for voices and all 

acoustic instruments
•	 Very well suited for small acoustic 

ensembles as a matched pair
•	 Very good measurement results
•	 Very good value for the money 
given the great sound quality

Particularly the manufacturers of other 
budget-friendly microphones will start 
breaking a sweat with the Mini K47 by 
Roswell Pro Audio now being available. This 
is a top-notch sound for very little money. 

More Vividness
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Das Mini K47 ist als  
gematchtes Stereo- 
Pärchen erhältlich und 
produziert im X/Y-Setup 
einen natürlichen,  
lebendig-räumlichen,  
fast klassisch  
anmutenden Wohlklang.

Das Mini K47 ist ein Großmembranmikrofon mit fester 
Nierencharakteristik. Es besitzt eine Doppelkapsel, bei 
der jedoch nur die Membran in Einsprechrichtung mit 
Gold beschichtet, verkabelt und polarisiert ist – die 
hintere Membran bleibt passiv.

das Mikrofon sicher in Position. 
Für das Stereo-Setup empfiehlt sich je-
doch der Zukauf einer beliebigen Mon-
tageschiene, falls noch nicht im persön-
lichen Audio-Sammelsurium vorhanden.

Inspiration beim Kapsel-Design
Beim Kapsel-Design des Mini K47 hat 
sich Roswell Pro Audio tatsächlich von 
Neumanns legendärem U47, sowie von 
seinen langjährigen Erfahrungen beim 
Modifizieren und Optimieren von Mikro-
fonen, inspirieren lassen. So besitzt das 
K47 eine Doppel-Membran-Kapsel, auch 
wenn dies durch die feste Nierencha-
rakteristik nicht zwingend erforderlich 
wäre, da die Membran auf der Rücksei-
te bei Nierencharakteristik passiv bleibt. 
Die hintere Membran ist also beim Mini 
K47 weder goldbeschichtet, noch mit der 
Kapsel verdrahtet, erklärt uns Matthew 
McGlynn von Roswell Pro Audio – sie 
schirmt also lediglich die Rückseite der 
polarisierten Membran ab. 
Laut Hersteller besitzt das Mikrofon eine 
übertragerlose Schaltung. Eine solche 
habe den Vorteil, dass das Eigenrau-
schen niedriger ist und die Empfind-
lichkeit höher. So soll das Mini K47 mit 
weitaus höherpreisigen Mikrofonen 
mithalten können, was die Qualität des 

Klangs angeht. Wir haben nachgemes-
sen, was das konkret in Zahlen bedeutet:

Messwerte
Tatsächlich zeigt das Mini K47 im Messla-
bor ausschließlich sehr gute Werte. Auch 
beim Matching wurde saubere Arbeit ge-
leistet, dennoch zeigen die beiden Mikrofo-
ne kleine bis winzige Unterschiede bei den 
Messergebnissen. So zeigt bei der Empfind-
lichkeitsmessung eines 20,4  mV/Pa, das 
andere 22,2 mV/Pa. Die Werte, die beide der 
gewünschten Standardempfindlichkeit von 
Kondensatormikrofonen entsprechen (der 
Mic-Preamp kann so in den meisten Fällen 
in Ideallast betrieben werden), sind aller-
dings nicht so unterschiedlich, dass beim 
Pegeln des Stereo-Paars zwingend einzeln 
vorgegangen werden muss. 

Beim Geräuschpegelabstand sind sich 
die Werte indes wirklich sehr ähnlich. 
76,3 beziehungsweise 76,8 Dezibel zeu-
gen von einem sauberen und rauschar-
men Schaltungsdesign.

Auch die beiden Frequenzgänge zeigen 
sich nahezu identisch und deckungs-
gleich. Beide gemeinsam haben eine 
deutliche Höhenanhebung um 5 Kilo-
hertz um maximal 9 Dezibel. Der Präsenz-
bereich (zwischen ca. 1 und 4 Kilohertz) 
wird lediglich im obersten Bereich etwas 
mit angehoben, nach dem Maximum 
um 5 Kilohertz fällt die Kurve allerdings 
rasch wieder auf Normalniveau, oberhalb 

12 Kilohertz weiter ab. So bleiben die ei-
gentlichen Höhen und damit Transienten 
und Zischlaute eher unauffällig, was sich 
auch im Praxistest bestätigt hat.

Frischer, lebendiger Klang
Beim akustischen Sichten unserer Auf-
nahmen mit dem gematchten Mini K47-
Pärchen im XY-Stereo-Setup (Folkgesang 
mit Gitarrenbegleitung, unterschiedliche 
Gesangsstile ohne Begleitung, Sprache), 
die wir mit unserem bewährten Lakepeo-
ple F355 Mikrofonverstärker und unserem 
Mytek Digital 8X192 ADDA-Wandler auf-
gezeichnet haben, besticht die Klarheit, 
Lebendigkeit und Frische der Aufnahmen. 
Ebenfalls auffällig ist die Natürlichkeit, mit 
der sich unterschiedliche Signale ineinan-
der schmiegen aber dennoch durch ihre 
charakteristischen Frequenzbereiche von-
einander ausreichend abgrenzen. 

Das Mini K47 im Soloeinsatz besitzt ei-
nen sehr natürlichen, trotz Nierencha-
rakteristik tragenden, eher weniger inti-
men, körperhaften Klang, der weder in 
den Höhen unangenehm aufträgt, noch 
diese matt oder dumpf erscheinen lässt. 
Dennoch sind auch die Höhen unserer 
Sopranstimme von einer Offenheit und 
einem subtilen Glanz bestimmt, jedoch 
ohne, dass spitze S-laute oder ande-
re schwierige, obertonreiche Signale 
überbetont werden. Tieferen Signalen, 
wie etwa einer Akustikgitarre, verleiht 
das Mikrofon gleichzeitig Präsenz und 
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STECKBRIEF ROSWELL PRO AUDIO MINI K47
Vertrieb Microphone-Parts.com

125 S. Main St. 118
Sebastopol, 
CA 95472, USA
microphoneparts@gmail.com
www.microphone-parts.co.uk

Typ Großmembranmikrofon

€ 307 (einzeln), 669 (matched 
pair)

TECHNISCHE DATEN

Abmessungen DxL [mm] 150 × 44

Gewicht [g] 325

Stromversorgung über XLR/Phantomspannung

AUSSTATTUNG

Mikrofontyp Großmembranmikrofon 
(Membrandurchmesser: 34 
mm)

Richtcharakteristik Niere

Vordämpfung -

Hochpassfilter -

Windschutz -

Halterung elastische Spinne, unelastische 
Halteklemme 

Anschluss XLR männlich

Anzeige -

Bedienelemente -

Aufbewahrung Vinyl/Kunstleder-Etui

KLANGEIGENSCHAFTEN

Frischer, lebendiger, offener Klang, für Niere 
vergleichsweise räumlich, feine Auflösung, gutes 
Impulsverhalten, dynamisch, besitzt einen edlen 
Schimmer. Nahbesprechungseffekt deutlich ausgeprägt 
und gestalterisch nutzbar. Sehr gut für Stimmen und 
akustische Instrumente geeignet.

MESSWERTE

Empfindlichkeit [mV/Pa] ?

Geräuschpegel-
abstand [dB] bezogen 
auf 4 dBu

?

BEWERTUNG

Ausstattung sehr gut

Bedienung sehr gut

Messwerte

Klang sehr gut - überragend

Gesamtnote Oberklasse sehr gut

Preis/Leistung überragend

Preis/Leistung

ÜBERRAGEND

04
           16

Roswell Pro Audio
Mini K47

Gleichen sich wie ein Ei dem anderen: Die beiden Frequenzgänze unseres Stereo-Pärchens sind sich denkbar ähnlich. So steht einem homogenen Gesamtklang nichts im Wege.

Körper, wodurch die beiden Elemente 
Saitenanschlag und resonierender Ins-
trumentenkorpus in einem natürlichen 
und stimmigen Verhältnis zueinander 
abgebildet werden. Sprecher- und Ge-
sangsstimmen kommen dem Original 
so nahe, dass Sprecher und Sänger ei-
nen deutlichen Ich-Effekt beim Abhören 
der Aufnahmen erleben. Der Nahbe-
sprechungseffekt des Mini K47 ist rela-
tiv deutlich ausgeprägt, tönt aber nicht 
unangenehm, sodass er sich gezielt zur 
Gestaltung von Gesang einsetzen lässt. 

Die feine Auflösung und das für ein 
Großmembranmikrofon zweifellos gute 
Impulsverhalten lässt das Mini K47 tat-
sächlich sehr edel und wertig klingen. 
In dieser Hinsicht kann es das günstige 
Mikrofon sogar mit Konkurrenten auf-
nehmen, für die wir gewöhnlich min-
destens das Zweifache auf den Tresen 
legen müssen. Das finden wir ziemlich 
beachtlich. 

Einsatzempfehlung
Von der tiefsten Saite der Akustikgitarre 
bis zum höchsten Ton unserer weibli-
chen Gesangsstimme, vom langen ge-
tragenen Schwellton bis zum abrupten 
perkussiven Schlagwechsel auf den Gi-
tarrensaiten vermag es das Mini K47 alle 
Signale souverän, zart konturiert, leben-
dig und natürlich einzufangen. Damit 
könnte sich ein einzelnes dieser Mikro-
fone als Allround-Lösung für so ziemlich 
jede Gesangs- oder Sprecherstimme so-
wie akustische Instrumente, für die eine 
Nahabnahme in Frage kommt, einsetzen. 
Wer jedoch sehr nüchterne Aufnahmen 
wünscht, die einer gewissen Neutralität 
und Mattheit bedürfen, um sie anschlie-
ßend mit einem ganzen Effektarsenal 

beschießen zu können, sollte eventuell 
ein Mikrofon wählen, das einen etwas 
intimeren, sterileren und etwas weni-
ger räumlichen Klang mitbringt. Für alle, 
die es akustisch, natürlich und lebendig 
wünschen und die einen guten Aufnah-
meraum zur Verfügung haben, ist das 
Mini K47 mit seinem geradezu klassisch 
anmutenden Wohlklang, absolut eine Er-
wägung wert. Auch das gematchte Ste-
reo-Pärchen können wir für kleine akus-
tische Besetzungen oder Sänger, die sich 
mit einem Saiteninstrument begleiten, 
sehr empfehlen. Es liefert ein lebendiges 
und konsistentes Stereoklangbild, in dem 

die charakteristischen Eigenschaften von 
Instrumenten und Stimmen sehr natür-
lich und individuell in ihrem Raum zur 
Geltung kommen.

Fazit
Alle Achtung: Roswell Pro Audio gelingt 
mit dem Mini K47 ein beachtlich wohl-
klingender Start in der europäischen 
Audio-Landschaft mit einem Produkt, das 
absolut nicht die Welt kostet. Die Erfah-
rung und Liebe zum Detail, welche die 
Macher in ihrer langjährigen Erfahrung 
als Modifikationstüftler gesammelt ha-
ben, trägt klangvolle Früchte.

The Mini K47 is a large diaphragm condenser micro-
phone with a fixed cardioid pattern. Only the front 
diaphragm of the dual-diaphragm capsule is gold 
plated, polarized and wired into the circuit – the rear 
diaphragm remains passive. 

tion. For a stereo setup however we would 
suggest buying an off-the-shelf stereo 
positioner if you should not already have 
one in your mic accessories locker. 

Capsule Design Inspiration
For the capsule design of the Mini K47 
the engineers at Roswell Pro Audio were 
indeed inspired by Neumann’s legendary 
U47 model, but they also drew from 
their many years of experience in 
modifying and optimizing microphones. 
As a consequence, the K47 has a dual-
diaphragm capsule even though a single 
diaphragm would have been sufficient 
to achieve the cardioid pattern. Roswell 
Pro Audio’s own Matthew McGlynn 
explains that the back diaphragm of 
the Mini K47 is neither gold-plated nor 
actually wired up as part of the capsule. 
It simply serves to shield the back of the 
polarized diaphragm in the front. 

According to the manufacturer the 
microphone has a transformerless 
circuit design, which has the advantage 
of a lower self-noise and a higher 
sensitivity compared to other designs. 
As such, the Mini K47 is said to be able 
to compete with significantly more 

expensive microphone when it comes to 
the sound. We set out to measure what 
exactly that might mean in numbers:

Measurement results
The Mini K47 actually delivers very good 
results across the board in our lab. The 
matching quality is also solid, although 
both microphones still show small to 
tiny differences in the measurements. 
As an example, the sensitivity of one 
microphone comes out at 20.4 mV/Pa, 
while the other measured at 22.2 mV/Pa, 
which is both in the range of the desired 
sensitivity for condenser microphones (to 
present a good operating point for typical 
mic preamps). Nevertheless, these differ-
ences are not big enough to require an in-
dividual gain staging of each microphone 
in the stereo pair. 

With regards to the signal-to-noise ratio 
on the other hand both measurements 
are indeed very close: 76.3 and 76.8 dB 
respectively stand testament to a clean, 
low-noise circuit design.

The frequency response curves of the 
two microphones are almost identi-
cal and match very well. Both exhibit 
a strong high frequency boost with a 
maximum of 9 decibels at 5 kHz. The 
presence range (around 1 to 4 kHz) gets 
a slight boost at the upper extreme as 
well, but past the peak at 5 kHz the curve 

quickly drops back down to zero and 
then continues falling past 12 kHz. Con-
sequently, high frequency content such as 
transients and sibilance remains relaxed 
and inconspicuous, which we were able 
to confirm in our real world tests.

Crisp, vivid sound
Upon review of the recordings we had 
captured with a matched stereo pair of 
the Mini K47 in an XY configuration 
(including folk vocals and guitar 
accompaniment, various a capella 
vocals, and speech) with our trusty 
Lakepeople F355 microphone preamp 
and our Mytek Digital 8X192 A/D-D/A 
converter, we notice a distinct clarity, 
vividness and crispness in the tracks. 
It’s also noteworthy that the different 
signals blend together in a very natural 
way, yet their characteristic frequency 
ranges are sufficiently defined. 

In solo use the Mini K47 delivers a 
natural, not overly intimate, but full-
bodied tone with highs that are neither 
uncomfortably hyped nor dull or 
overly dark. Even so, the top end of our 
soprano vocal is characterized by an 
openness and a subtle sheen without 
sharp sibilance or other difficult, 
harmonics-rich signals becoming too 
accentuated. Signals with more low-
frequency content, such as an acoustic 
guitar, benefit from added presence 

and girth. In the case of the acoustic 
guitar both the attack of the strings and 
the instrument’s body resonances are 
rendered in a natural and harmonious 
balance. Voiceover and vocals are such a 
good representation of the originals that 
talents get a “sounds like me” feeling 
upon playback. The proximity effect of 
the Mini K47 is relatively strong, but it 
doesn’t come across as overbearing so 
that it can be used quite effectively to 
sculpt the sound of vocals. 

The fine resolution and the good 
transient response (particularly for 
a large diaphragm condenser) of the 
Mini K47 indeed yield an expensive, 
high-quality sound. In this respect, 
this affordable microphone can take 
on rivals that would typically cost at 
least twice the money. That’s quite an 
accomplishment. 

Application recommendations
From the lowest string of an acoustic 
guitar up to the highest note of a 
female singer, from a long, sustained 
swell to an abrupt, percussive strum 
on the guitar strings – the Mini K47 
manages to capture all these signals 
with confidence, graceful contours, and 
a natural liveliness. As such, a single 
Mini K47 could well be the ideal “one 
fits-all” solution for just about any vocal 
or voiceover talent, as well as acoustic 
instruments that would call for a close-
mic application. For those of you looking 
for a more unemotional recording with 
more neutrality and dullness in order 
to then throw a bucket of effects at it, 
you should probably look for a different 
microphone delivering a more intimate 

and sterile sound. If you however desire 
a vivid recording with natural acoustics 
and you have a good recording space at 
your disposal, then the Mini K47 with 
its downright classic, graceful sound is 
definitely worth considering. 

We also highly recommend the matched 
stereo pair for small acoustic ensembles 
and singers with stringed instrument 
accompaniment. The couple delivers a 
lively and coherent stereo image that 
supports the unique characteristics of 
the instruments and voices within the 

space in a very natural way.

Conclusions
Kudos: with the Mini K47, Roswell Pro 
Audio comes out the gate strong and 
enters the European audio scene with 
a great-sounding product that doesn’t 
break the bank. The expertise and 
attention to detail that the founders have 
gathered in their many years as mic-
mod geeks has come to fine-sounding 
fruition. 

The Mini K47 is available 
as a matched pair and 
delivers a natural, lively, 
and almost classically 
euphonic sounding image 
in an XY configuration.

As alike as two peas in a pod: the frequency curves of our stereo pair are extremely similar to facilitate a coherent and uniform sound.


